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Amtsblatt der Gemeinde

Lesen Sie den aktuellen 
Ratssplitter� S. 2–3

Naturgartenprämierung 
der WildkräuterWelt� S. 3–4

Sensenmähen – Alte Tradition neu aufleben lassen
Am Montag, 16. Juni 2025, findet  
in Zaberfeld ein Einführungskurs in 
die Kunst des Sensenmähens statt –  
wahlweise vormittags von 9.00 bis 
12.00 Uhr oder nachmittags von  
15.00 bis 18.00 Uhr. Unter fachkun­
diger Anleitung von Josef Perkmann 
erlernen die Teilnehmenden nicht nur 
das Mähen mit der Sense, sondern 
auch das Dengeln und Schleifen des 
Werkzeugs.

Der Kurs richtet sich sowohl an Ein­
steiger als auch an Fortgeschrittene, 
die ihren Mähstil verbessern möchten.
Die Veranstaltung ist Teil des Projekts 
„Zaberfeld für biologische Vielfalt“ 
und unterstützt eine umweltfreund­
liche, naturnahe Landschaftspflege.

Anmeldung unter: b.koch@naturpark-stromberg-heuchelberg.de
Kostenbeitrag: 20 € pro Person
Treffpunkt: Naturparkzentrum Zaberfeld
Anmeldung erforderlich (Teilnehmerzahl begrenzt)

Sirenenprobe im Landkreis 
Heilbronn: Do., 12. Juni

Am Donnerstag, 12. Juni, werden um  
11.00 Uhr die Sirenen im Landkreis Heil­
bronn überprüft. Neben den Sirenen wird 
auch ein Probealarm über die Warn-App 

NINA ausgelöst.
Als Probealarm wird zwölf Sekunden lang 

ein gleichbleibend hoher Dauerton zu hören 
sein. Anschließend folgt mit einigen Minuten 

Abstand das Sirenensignal „Warnung der 
Bevölkerung“ durch einen einminütigen 

auf- und abschwellenden Heulton. Das Ende 
der Überprüfung wird gegen 11.15 Uhr mit 

einem erneuten Dauerton angezeigt.



2  | �  Amts- und Gemeindeblatt der Gemeinde Zaberfeld · 6. Juni 2025 · Nr. 23 

Diese muss mit dem Regierungspräsidium Stuttgart abgestimmt 
werden und erlaubt bei Genehmigung auch Eingriffe in Gelege. 
„Allerdings ist dies mit erheblichem Aufwand verbunden“, so 
Julia Meny. Die Brutstätten müssten durch geschultes Personal 
aufwendig gesucht werden, zumal Nilgänse keine festen Nist­
plätze bevorzugen. Langfristiges Ziel sollte es sein, alternative 
Lebensräume zu schaffen, um die Tiere zur Umsiedlung zu be­
wegen. An der Ehmetsklinge selbst stehen jedoch keine geeig­
neten Flächen zur Verfügung, da diese bereits für andere Natur­
schutzmaßnahmen reserviert sind. Zudem liegt der See in einem 
Schutzgebiet, was zusätzliche Auflagen für die Gemeinde mit 
sich bringt. Gemeinderat und Verwaltung möchten die Gänsepo­
pulation an der Ehmetsklinge weiter eindämmen und haben sich 
auf folgende Schritte verständigt: Es werden Gespräche mit den 
zuständigen Naturschutzbehörden hinsichtlich möglicher Aus­
weichflächen geführt und es erfolgt eine Abstimmung der weite­
ren Vorgehensweise für die Bejagung der Grau- und Nilgänse mit 
dem Stadtjäger und den Jagdpächtern der Gemeinde. Zusätzlich 
wird die Ehmetsklinge der Jägervereinigung Heilbronn als Fort­
bildungsstandort für die Bejagung invasiver Arten – insbesonde­
re der Nilgans – beispielsweise mittels Lockjagd zur Verfügung 
gestellt.
Betreuungskonzept an der Grundschule und Gebühren
kalkulation
Mit Inkrafttreten des Ganztagsförderungsgesetzes (GaFöG) am 
12. Oktober 2021 wurde im Sozialgesetzbuch VIII ein bundes­
weiter Rechtsanspruch auf ganztägige Betreuung von Kindern 
im Grundschulalter festgelegt. Ab dem Schuljahr 2026/2027 wird 
dieser Anspruch in Baden-Württemberg stufenweise eingeführt – 
beginnend mit der Klassenstufe 1. Die Gemeinde Zaberfeld stellt 
sich frühzeitig auf diese neue gesetzliche Regelung ein. Bereits 
ab dem Schuljahr 2025/2026 wird das bestehende kommunale 
Betreuungsangebot ausgeweitet. Ab September 2025 können 
Grundschulkinder an fünf Wochentagen bis 15.00 Uhr betreut 
werden – das entspricht einer Betreuungszeit von sieben Stun­
den täglich. Eine zusätzliche Frühbetreuung vor Unterrichtsbe­
ginn könnte bei entsprechendem Bedarf eingerichtet werden, 
aktuell ist dies jedoch nicht notwendig. Ab dem neuen Schuljahr 
2025/2026 wird es eine neue Struktur bei der Betreuung geben, 
die halbjährlich nach Vorlage des Stundenplans gebucht werden 
kann. Eltern können dann zwischen einer Betreuung an drei oder 
fünf Tagen pro Woche wählen:
– 1. Block: 11.20–12.15 Uhr (Hausaufgaben oder Betreuung)
– 2. Block: �12.15–13.05 Uhr (Mittagessen, anschließend Hausauf­

gaben oder Betreuung)
– 3. Block: �13.05–13.50 Uhr (Mittagessen, anschließend Hausauf­

gaben oder Betreuung)
– 4. Block: �13.50–15.00 Uhr (Betreuung)
In enger Abstimmung mit der Schulleitung ist geplant ab dem 
Schuljahr 2027/2028 auf einen Ganztageschulbetrieb in Wahl­
form mit einem Zeitmodell von drei Tagen mit je sieben Stunden 
umzustellen. Wahlform heißt, dass sich die Schülerinnen und 
Schüler entscheiden, ob sie am Ganztageschulbetrieb teilneh­
men möchten. Der entsprechende Antrag wird bis Oktober 2026 
beim Staatlichen Schulamt Heilbronn eingereicht. Entscheiden 
sich Familien für dieses Angebot, besteht an den festgelegten 
Ganztagsschultagen Nachmittagspflichtunterricht. An den ver­
bleibenden zwei Tagen kann bei Bedarf das kommunale Betreu­
ungsangebot genutzt werden. Die Genehmigung des Ganztags­
schulbetriebs wird allerdings von der Zahl der angemeldeten 
Kinder abhängen. Neu ist auch die Schulmensa, die aktuell im 
Bau ist und ab dem Schuljahr 2025/2026 in Betrieb gehen wird. 
Dort können die Schülerinnen und Schüler künftig ein warmes 
Mittagessen oder alternativ ein mitgebrachtes Vesper einneh­
men. Für die kommunale Betreuung sowie das Mittagessen und 
die Ferienbetreuung wird die Gemeinde Gebühren entsprechend 
der verabschiedeten Gebührensatzung für die Schulkindbetreu­
ung erheben. Kommt es zur Einführung der Ganztagesgrund­
schule wäre die Teilnahme daran kostenfrei. Für die Betreuung 
während der Schulzeit hat sich unter Berücksichtigung der Aus­
gaben für Personal, Material, Ausstattung und Gebäudekosten 

Wichtige Kontaktdaten und InformationenWichtige Kontaktdaten und Informationen

Wichtige Rufnummern, ärztliche Bereitschaftsdienste, 
Öff nungszeiten sowie Informationen bei fl ächendeckenden 
Stromausfällen, Problemen in der Wasserversorgung, Not-
diensten oder ähnliches fi nden Sie stets aktuell unter 

www.zaberfeld.de
Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne das Rathausteam telefo-
nisch unter 07046/96260 weiter.

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Am Freitag, 6. Juni 2025
Stadt-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 2� 07143/21019
Am Samstag, 7. Juni 2025
Apotheke am Maaß Bretten, Sporgasse 7� 07252/5366888
Am Sonntag, 8. Juni 2025
Post-Apotheke Knittlingen, Stuttgarter Str. 1� 07043/32323
Am Montag, 9. Juni 2025
Stadt-Apotheke Maulbronn, Frankfurter Str. 30� 07043/900100 
Am Dienstag, 10. Juni 2025
Retzbach-Apo. Gemmingen, Schwaigener Str. 12� 07267/91210
Am Mittwoch, 11. Juni 2025
Schloss-Apo. Flehingen, Sa.-Friedrich-Sauter-Str. 2� 07258/7490
Am Donnerstag, 12. Juni 2025
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 36� 07262/1858
Die nächstgelegenen diensthabenden Apotheken werden im Internet 
angezeigt unter: www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html.

Amtliche Bekanntmachungen 

Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Ratssplitter 27.05.2025
Wild- und Nilgänse an der Ehmetsklinge – aktueller Sach-
standsbericht
Die Ehmetsklinge ist nicht nur ein beliebtes Ausflugsziel für 
Gäste, sondern auch ein attraktiver Lebensraum für Grau- und 
Nilgänse. Die offene Wasserfläche und die regelmäßig gemähten 
Wiesen bieten ideale Bedingungen für die Tiere. Treten sie wie an 
der Ehmetsklinge und in anderen Naherholungsgebieten in der 
Region allerdings in großer Anzahl auf, werden die Gänse eher als 
Belästigung empfunden. Dies zeigt sich auch an der Vielzahl an 
Beschwerden, die bei der Verwaltung eingehen. Ein aggressives 
Verhalten der Jungtiere, die Verschmutzung der Liegewiese und 
das Verbreiten von Krankheitserregern im Wasser führen zuneh­
mend zu Problemen. Sanfte Vergrämungsmaßnahmen, wie das 
Erschweren des Wasserzugangs, das Aufstellen von Fangzäunen 
oder der Einsatz von sogenannten Vergrämungsdrachen, haben 
bislang keine spürbare Wirkung gezeigt. Um dem entgegenzu­
wirken hat die Gemeinde 2024 einen Stadtjäger mit der regu­
lierten Bejagung beauftragt. Der Bestand konnte dadurch zwar 
reduziert werden – von der Bevölkerung wird dies jedoch oft 
anders wahrgenommen. Zu Beginn der Badesaison 2025 infor­
mierte Julia Meny, Wildtierbeauftragte beim Landratsamt Heil­
bronn, den Gemeinderat über den aktuellen Sachstand sowie die 
rechtlichen Rahmenbedingungen. Bereits 2023 wurden die Jagd­
zeiten erweitert: Jungtiere dürfen seither ganzjährig, erwachse­
ne Tiere von August bis Februar bejagt werden. Eine nachhaltige 
Bestandsreduktion bleibt dennoch aufwendig – sowohl perso­
nell als auch finanziell. Eine Novelle des Jagdrechts sieht zudem 
die Möglichkeit einer sogenannten Managementkonzeption vor. 
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ein Stundensatz von 4,79 Euro ergeben, aus denen sich mit ei­
ner gerechneten Kostendeckung von 65 % beim ersten Kind und  
50 % ab dem zweiten Kind monatliche Gebühren in folgender 
Höhe ergeben:

Block 5-Tage-
Modell  
1. Kind

5-Tage-
Modell ab 

2. Kind

3-Tage-
Modell  
1. Kind

3-Tage-
Modell ab 

2. Kind
1. Block 42,47 € 32,67 € 25,47 € 19,59 €
2. Block 42,47 € 32,67 € 25,47 € 19,59 €
3. Block 33,97 € 26,13 € 20,39 € 15,69 €
4. Block 59,44 € 45,72 € 35,65 € 27,42 €

Die Gebühren werden von der Verwaltung zunächst jährlich zum 
Schuljahreswechsel überprüft und angepasst. Sollten sich die 
Anmeldezahlen stabilisieren, ist eine längerfristige Kalkulation 
denkbar. Bereits seit 2011 bietet die Gemeinde eine Ferienbe­
treuung an der Grundschule an. Hier können Schülerinnen und 
Schüler ab der 1. Klasse an Werktagen von montags bis freitags 
betreut werden. Neu bei der Buchung der Ferienbetreuung ab 
dem kommenden Schuljahr ist zum einen, dass diese zukünftig 
halbjährlich im Voraus erfolgen muss. Und zum anderen wird 
bei einer Buchung der Ferienbetreuung bis 14.30 Uhr das Mit­
tagessen verpflichtend mitgebucht. Mit dieser Neuerung haben 
sowohl die Verwaltung als auch das Betreuungspersonal mehr 
Planungssicherheit. Obwohl die Kalkulation der Gebühren für das 
Mittagessen theoretisch 19,23 Euro pro Essen ergeben würde, hat 
sich der Gemeinderat auf einen gedeckelten Preis von 5 Euro je 
Essen verständigt. Neben der sozialverträglichen Staffelung der 
monatlichen Gebühren haben ferner Alleinerziehende bereits ab 
dem ersten Kind die Möglichkeit gegen Vorlage einer Bescheini­
gung ermäßigte Tarife für die Betreuungsangebote an der Grund­
schule zu beantragen. Die neue Gebührensatzung für die Schul­
kindbetreuung wird zum 1. September 2025 in Kraft treten. Ab 
dem Schuljahr 2025/2026 gelten damit die neuen Regelungen 
und Tarife für die Betreuungsangebote an unserer Grundschule.
Baugebiet „Ob dem Höppler“ in Leonbronn
Vergabe der Bauleistungen
Der Gemeinderat hat in seiner Februarsitzung die Trägerschaft  
für die Erschließung des neuen Baugebiets „Ob dem Höppler“ 
in Leonbronn an das erfahrene Ingenieurbüro Willibald aus Bad 
Waldsee vergeben. Das Büro hat bereits die Erschließung der Bau­
gebiete Gottesacker III und Gartenäcker in Zaberfeld erfolgreich 
begleitet und arbeitet vor Ort mit den vertrauten Partnerbüros 
Ippich (Herr Martin) und Käser zusammen. Auf Basis der vom Ge­
meinderat beschlossenen Planungen zum Bebauungsplan „Ob 
dem Höppler“ wurden die Bauleistungen in zwei Lose aufgeteilt 
und öffentlich ausgeschrieben: Los 1: Kanal- und Straßenbau­
arbeiten und Los 2: Wasserversorgung und Rohrleitungsbau.  
Der Gemeinderat folgte dem Vergabevorschlag des Ingenieur­
büros Willibald: Die Firma Haass Bauunternehmung GmbH aus 
Güglingen wird die Kanal- und Straßenbauarbeiten ausführen. 
Mit dem Rohrleitungsbau für die Wasserversorgung wurde die 
örtliche Firma LWR aus Zaberfeld beauftragt. Für das Projekt 
sind im Haushaltsplan 2025 entsprechende Mittel eingeplant. 
Ursprünglich war ein Gesamtvolumen von 757.000 Euro vorge­
sehen, wovon rund 511.000 Euro für die reinen Erschließungsar­
beiten (ohne Ingenieursleistungen) im Jahr 2025 veranschlagt 
waren. Nach der aktualisierten Kostenschätzung vom 2. April 
2025 geht die Verwaltung nun von Baukosten von rund 864.000 
Euro aus. Die Erschließungsarbeiten sollen im Herbst 2025 be­
ginnen, mit dem Ziel, das Baugebiet bis Sommer 2026 fertigzu­
stellen.
Baugesuche
– �Neubau Einfamilienwohnhaus mit 2 Stellplätzen in Zaberfeld, 

Häfnerhaslacher Straße 9, Flst. 3503/4
– �Nutzungsänderung einer Produktionsstätte in ein Textilge­

schäft in Zaberfeld, Felix-Wankel-Straße 3, Flst. 660/2
– �Dachaufstockung einer bereits genehmigen Doppelgarage um 

ein 1-Zimmer-Appartement
Der Gemeinderat hat allen 3 Bauanträgen zugestimmt.

Aus dem RathausAus dem Rathaus

GVV stark vertreten in der Bundeshauptstadt – 
Kommunalkongress in Berlin mit Bürgermeister
innen und Bürgermeister aus dem Zabergäu
Der Deutsche Kommunalkongress 2025, veranstaltet am 2. und 
3. Juni in Berlin, stand ganz im Zeichen starker und zukunfts­
fähiger Kommunen. Unter dem Motto „Jetzt starke Kommunen 
möglich machen“ kamen Vertreterinnen und Vertreter aus Po­
litik, Verwaltung, Wirtschaft und Zivilgesellschaft in der Bundes­
hauptstadt zusammen. Mit dabei: die Bürgermeisterinnen Diana 
Danner (Zaberfeld), Carmen Kieninger (Pfaffenhofen) und Bür­
germeister Michael Tauch (Güglingen) – und damit eine starke 
Delegation des Gemeindeverwaltungsverbands Oberes Zaber­
gäu (GVV).

 
v. l. n. r.: BMin Danner, BMin Kieninger und BM Tauch

Bürgermeisterin Diana Danner blickt dankbar auf zwei inspirie­
rende Kongresstage zurück:
„In Fachforen zu Themen wie digitale Bildung, Pflege, Mobilität, 
Klimaschutz, KI in der Verwaltung und kommunale Finanzen wur­
de deutlich, wie groß die Herausforderungen für unsere Städte 
und Gemeinden sind – aber auch, wie viel Engagement, Know-
how und Innovationskraft in unseren Kommunen steckt.“
Besonders betonte Danner die politische Signalwirkung des 
Kongresses:
„Ein zentrales Anliegen war es, gegenüber der Bundespolitik klar­
zumachen: Kommunen brauchen mehr Handlungsspielraum. 
Denn nur wenn Städte, Gemeinden und Landkreise stark und 
eigenständig agieren können, lassen sich zentrale Zukunftsauf­
gaben effektiv vor Ort lösen.“
Der Dank der Bürgermeisterin gilt dem Deutschen Städte- und 
Gemeindebund für die Organisation der Veranstaltung sowie 
allen Teilnehmenden, die mit ihren Beiträgen und Gesprächen 
den Kongress bereichert haben.
„Es war mir eine Ehre, Teil dieses wichtigen Austauschs zu sein – 
für starke, lebenswerte Kommunen, ob in der Stadt oder auf dem 
Land“, so Danner abschließend.
Der Deutsche Kommunalkongress hat einmal mehr gezeigt: 
Kommunale Stärke entsteht durch Vernetzung, Austausch und 
gemeinsames Engagement – Werte, die im Zabergäu nicht nur 
gelebt, sondern auch auf Bundesebene vertreten werden.

Zaberfeld für biologische VielfaltZaberfeld für biologische Vielfalt

Naturgartenprämierung der WildkräuterWelt
Am 02.05.2025 wurde die WildkräuterWelt, die im Rahmen des 
Projekts Zaberfeld für biologische Vielfalt auf Anregung von 
Ilse Schopper entstanden ist, vom Projekt „Tausende Gärten – 
Tausende Arten“ als Naturgarten zertifiziert. Mittlerweile ist die 
WildkräuterWelt am Naturparkzentrum auch durch eine Tafel 
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Sterbefälle, Geburten und Eheschließungen 

Sterbefälle
Am 27.05.2025 in Bad Friedrichshall 
Antonia Schmid, geb. Schöbinger
Am 29.05.2025 in Zaberfeld
Rolf Wagner

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die Gemeinde 
übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine Verantwortung.

Mitteilungen anderer Ämter, 
Behörden und Stellen

Landratsamt HeilbronnLandratsamt Heilbronn

Reisen mit verschreibungspflichtigen 
Medikamenten
Dokumente rechtzeitig besorgen und übermitteln
Wer aus gesundheitlichen Gründen auf verschreibungspflichti­
ge Betäubungsmittel angewiesen ist, sollte bei Auslandsreisen 
im Schengen-Raum daran denken, sich rechtzeitig um das dafür 
erforderliche Formular zu kümmern, das durch den verschreiben­
den Arzt ausgefüllt und vom Gesundheitsamt beglaubigt ist.
„Neuerdings muss uns zusätzlich zu diesem Formular auch noch 
das Rezept vorgelegt werden“, betont Marie Reuss, Sachgebiets­
leiterin beim Gesundheitsamt des Landratsamts Heilbronn. Das 
Landesgesundheitsamt fordere darüber hinaus eine inhaltliche 
Prüfung durch einen Amtsarzt.
Weil sich dadurch die Bearbeitungszeit verlängert und die Be­
arbeitung sehr kurzfristiger Anfragen nicht garantiert werden 
kann, empfiehlt das Gesundheitsamt des Landkreises Heilbronn, 
rechtzeitig Termine sowohl beim verschreibenden Arzt als auch 
beim Gesundheitsamt zu vereinbaren.
Das ausgefüllte Formular sowie das Rezept sollte bereits vor dem 
Termin beim Gesundheitsamt entweder per E-Mail an gesund­
heitsamt@landratsamt-heilbronn.de gesendet oder über den 
sicheren Upload-Link unter https://www.landkreis-heilbronn.de/
medikamente-auf-reisen.127638.htm hochgeladen werden.

Auf der Webseite des Gesundheitsamts gibt 
es weitere nützliche Tipps und Informationen, 
damit einer entspannten Reiseplanung nichts 
im Wege steht.

Sonstige MitteilungenSonstige Mitteilungen

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
informiert
Besserer Schutz vor Onlinebetrug dringend nötig
Beschwerden über Kontomissbrauch beim Online-Banking 
und Kreditkartenbetrug nehmen zu
Ein Anruf eines falschen Bankberaters, falsche Briefpost der 
Hausbank, falsche Links zum Paketversandanbieter und Betrugs­
maschen bei Kleinanzeigen: Immer häufiger verschaffen sich 
Betrüger*innen Zugriff auf die Konten von Verbraucherinnen und 
Verbrauchern. Zum Teil gelingt es ihnen sogar, diese vollständig 
abzuräumen. Die Zahl der Meldungen über Konto- und Karten­
missbrauch, die die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

ausgezeichnet. Die Prämierung erfolgte dabei mit 92 von 120 
möglichen Punkten in der Höchststufe Gold. Die Kriterien hierfür 
waren eine hohe Vielfalt an heimischen Arten, vielfältige Stand­
orte, Rückzugsorte für Kleintiere und vielfältige Strukturelemente 
aus regionalen Materialien.
Besonders positiv hervorgehoben hat das Prüfungsteam, neben 
der geschwungenen Wegeführung und der guten Beschilderung 
mit Informationen zu den einzelnen Biotopen und Arten, auch 
die Lesesteinhaufen sowie die Totholzbereiche mit liegenden 
und stehenden Stämmen. Auch viele wertvolle Anregungen, 
wie die Biodiversität in der WildkräuterWelt und angrenzenden 
Flächen weiter gefördert werden kann, wurden weitergegeben. 
So können beispielsweise die Ergänzung aquatischer oder wech­
selfeuchter Standorte in Form eines Teiches oder einer Sicker­
grube die Vielfalt an Standorten weiter erhöhen. Auch das Ein­
bringen heimischer Kletterpflanzen wie Wein, Kletterrosen oder 
Waldreben erschließt durch die Nutzung vertikaler Flächen neue 
Lebensräume.

Die WildkräuterWelt wird dank der Zertifizierung in die Karte der 
Naturgärten aufgenommen und kann gezielt von Menschen be­
sucht werden, die Anregungen für ihren eigenen Garten suchen.
Bislang gibt es in unserer Region nur sehr wenige Naturgärten – 
Vielleicht wäre eine Zertifizierung ja auch etwas für Ihren Garten. 
Zertifiziert werden können Gärten von Privatpersonen, Schulen, 
Firmen und Vereinen. Weitere Informationen zur Naturgarten­
prämierung finden Sie unter https://www.tausende-gaerten.de/
so-gehts/naturgartenpraemierung/.

Jubilare und standesamtliche MitteilungenJubilare und standesamtliche Mitteilungen

Alters- und Ehejubilare 

Es feiert Geburtstag:
Am Sonntag, 8. Juni 2025
Herr Erhard Rainer den 75. Geburtstag
Dem Altersjubilar gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
weiterhin Gesundheit und Wohlergehen. Glückwunsch auch an 
all diejenigen, die nicht im Amtsblatt genannt werden dürfen 
oder keine Veröffentlichung wünschen.
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erreichen, ist seit 2021 stark gestiegen und verharrt seitdem auf 
hohem Niveau. Sie fordert den Gesetzgeber dazu auf, die An­
bieter stärker in die Verantwortung zu nehmen, ihre Zahlungs­
dienste besser vor Missbrauch zu schützen. Lesen Sie weiter:
Artikel-Code: 41604

Aus den Tourismusverbänden

Naturparkinfo Naturparkinfo 

Aktuelle Naturparkinfos
Einen Gesamtüberblick bietet „naturpark-stromberg-heuchel­
berg.de“. Bei Interesse bitte unsere Naturparkführer*innen oder 
07046/884815 kontaktieren.
Die faszinierende Welt der Schmetterlinge
Bastelangebote und spannende Informationen zum Thema 
Schmetterlinge. Aktionsnachmittag für Familien und Naturinte­
ressierte auf der Terrasse des Naturparkzentrums. 
08.06., 13 bis 17 Uhr, Naturpark Stromberg-Heuchelberg, 07046/ 
884815, mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de, Treffpunkt: 
Zaberfeld, Naturparkzentrum, Kosten: Eintritt Naturparkzentrum, 
keine Anmeldung erforderlich.
4 Tage Naturparkforscher
Kinder (6 bis 12 Jahre) können 4 Tage lang das Thema Wasser er­
leben. Bitte Rucksack mit Vesper und Getränke mitbringen.
10.06. bis 13.06., jeweils von 9 bis 14 Uhr, Naturparkführerin Ange­
lika Hering, 07046/7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@
gmail.com, Kostenbeitrag: p. P. 130 €, inkl. Material und Neben­
kosten, Treffpunkt: Zaberfeld, Naturparkzentrum, Holzhütte auf 
dem Parkplatz Ehmetsklinge; Anmeldung erforderlich.
Auf dem Naturhof durchs Jahr!
Einmal im Monat die Natur und die Welt der Pferde entdecken! 
Für Kinder von 3 bis 9 in Begleitung von Erwachsenen.
11.06.,16 bis 17.30 Uhr, Naturparkführerin Desiree Maag-Nagel, 
0173/2963004, info@naturhofambromberg.de, Kostenbeitrag: pro 
Kind 15 €, inkl. Materialkosten und Getränke, Treffpunkt: Bretten-
Sprantal, Naturhof am Bromberg; Anmeldung erforderlich.
Kräuterspaziergang mit den Ponys
Bei einem Spaziergang mit Shettyponys die Natur entdecken.
14.06.,15 bis 17 Uhr Naturparkführerin Desiree Maag-Nagel, 0173/ 
2963004, info@naturhofambromberg.de, Kostenbeitrag: p. P.  
12 €, Kinder 8 €, inkl. Getränke und kleiner Stärkung, Treffpunkt: 
Bretten-Sprantal, Naturhof am Bromberg; Anmeldung erforder­
lich.
3 Tage Naturforscher
Weißt du, wo die Baumkinder sind? Für Kinder von 6 bis 12 Jah­
ren. Bitte Rucksack mit Vesper und Getränke mitbringen.
16.06. bis 18.06., jeweils von 9 bis 14 Uhr: Naturparkführerin Ange­
lika Hering, 07046/7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@
gmail.com, Kostenbeitrag: p. P. 100 €, inkl. Material und Neben­
kosten, Treffpunkt: Zaberfeld, Naturparkzentrum, Holzhütte auf 
dem Parkplatz Ehmetsklinge; Anmeldung erforderlich.
Kräuterspaziergang in und um Hofen
Spaziergang in und um Hofen mit Informationen über heimische 
Wildkräuter und Heilpflanzen.
20.06., 18 bis ca. 20.30 Uhr, Naturparkführerin Sylke Lieberherr, 
07143/26790, sylke_lieberherr@yahoo.de, Kostenbeitrag: p. P.  
8 €, Treffpunkt: Bönnigheim-Hofen, Rainwaldhalle, Neuberg­
straße 24; Anmeldung erforderlich.
Auf dem Naturhof durchs Jahr!
Einmal im Monat die Natur und die Welt der Pferde entdecken! 
Für Kinder von 3 bis 9 in Begleitung von Erwachsenen.
20.06., 16 bis 17.30 Uhr, Naturparkführerin Desiree Maag-Nagel, 
0173/2963004, info@naturhofambromberg.de, Kostenbeitrag: pro 
Kind 15 €, inkl. Materialkosten und Getränke, Treffpunkt: Bretten-
Sprantal, Naturhof am Bromberg; Anmeldung erforderlich.

GenussScheune Kleingartach
20.06., 16 bis 20 Uhr, Kelter Kleingartach
Kräuterführung mit Alpakas
Spaziergang mit Alpakas mit Infos über Wild- und Heilkräuter und 
Alpakas (Kooperation mit Silke Baur vom baurHof).
22.06., 10 bis ca. 12.30 Uhr, Naturparkführerin Sylke Lieberherr, 
Anmeldung über: info@baurhof.de, Kostenbeitrag: p. P. 28 €, 
Treffpunkt: Walheim BaurHof, Wannengrabenhöfe 4; Anmeldung 
erforderlich
Jetzt entdecken: Schmetterlingsspirale am Naturparkzent-
rum Zaberfeld
Ein echter Hingucker und Lebensraum für Insekten: Die neu an­
gelegte Schmetterlingsspirale am Naturparkzentrum versorgt 
Raupen und Schmetterlinge mit heimischen Wildpflanzen – und 
kann ab sofort vor Ort besichtigt werden! Wer selbst aktiv wer­
den will, findet ab jetzt auf dem YouTube-Kanal von ReNature ein 
inspirierendes Nachbauvideo. Der Naturpark freut sich auf viele 
Nachahmer im eigenen Garten – für mehr Artenvielfalt direkt vor 
der Haustür!
Hier der direkte QR-Code zum Nachbauvideo:

Neckar-Zaber-Tourismus Neckar-Zaber-Tourismus 

Neues Logo für den Neckar-Zaber-Tourismus

Zum 20-jährigen Bestehen startet der Neckar-Zaber-Tourismus 
e. V. mit frischem Wind: Neben dem anstehenden Umzug in die 
neue Tourist-Info präsentiert sich der Verein künftig mit neuem 
Logo. Hintergrund ist die Gründung der TTG Tourimia Touris­
mus GmbH, die neue touristischen Dachmarke für das nördliche 
Baden-Württemberg. Sie vereint sieben regionale Tourismusor­
ganisationen. Analog zu den touristischen Nachbarn, orientiert 
sich auch der Neckar-Zaber-Tourismus am einheitlichen Marken­
auftritt der TTG. Herzstück des neuen Designs: das Tourimia-Logo 
und der Claim „Im Süden ganz oben“. Im Vorfeld haben sich Vor­
stand und Mitgliederversammlung des Neckar-Zaber-Tourismus 
einstimmig für die Integration von Logo, Claim und Design aus­
gesprochen. Die Umstellung erfolgt schrittweise – sichtbar wird 
das neue Erscheinungsbild bald in Print, Online und den Social 
Media Kanälen.

Aktuelle Führungstermine
Donnerstag, 12.06.2025, 16.00–17.30 Uhr, (W)Einblicke 
Kellerspaziergang
Der Kellerspaziergang mit kleiner Kostprobe in der Privatkellerei 
Willy, Nordheim. Kosten: 19 €/Person inkl. Betriebsführung, 3er-
Weinprobe, Secco, pikantes Gebäck. Anmeldung: Privatkellerei 
Willy, Tel. 07133/95010, info@rolf-willy.de, Info: www.rolf-willy.de.
Freitag, 13.06.2025, 18.30–21.00 Uhr, Gesundheitswandern 
als Therapieform
An schönen Plätzen in der Natur werden gemeinsam Übungen 
gemacht die die Koordination, Kraft und Ausdauer verbessern. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz 3Klang, Brackenheim-Neipperg. 
Kosten: 10 €/Person, Anmeldung bis 11.06. bei Helga Naujoks, 
Helga.Naujoks@gmx.de.
Samstag, 14.06.2025, 18.00–21.00 Uhr, Weinevent zur Trau-
benblüte
Riechen, fühlen, schmecken – auf Tuchfühlung mit der Natur zur 
Traubenblüte im Weinberg, alles Wissenswerte dazu kombiniert 
mit Weinen und Köstlichkeiten der Region. Treffpunkt: Clee­
bronn, Parkplatz Näser. Kosten: 28 €/Person inkl. 1 Secco/Pecco, 
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Kirchen, Diakonie u.ä.

Evangelische Kirchen  Evangelische Kirchen  

EJW Brackenheim: FSJ-Stelle frei
Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Brackenheim bietet ab 
September eine Stelle im Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) oder 
Bundes Freiwilligen Dienst (BFD) an. Zu den vielfältigen Auf­
gaben gehört es u. a. die Zeltlager für Kinder und die Jugendfrei­
zeiten zu unterstützen. Alle Infos zur Freiwilligenstelle und den 
noch freien Plätzen auf Zeltlagern und Freizeiten findest du auf 
www.ejw-brackenheim.de oder ruf im EJW (07135/15161).

Ev. KirchengemeindeEv. Kirchengemeinde
Zaberfeld-Michelbach  Zaberfeld-Michelbach  

Unsere Gruppen und Kreise pausieren in den Pfingstferien. 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Pfingstfest.

Pfingstsonntag, 8. Juni 2025
10.30 Uhr	� Gottesdienst in Zaberfeld mit Pfarrerin Deborah 

Drensek. Das Opfer ist für aktuelle Notstände be­
stimmt.

Pfingstmontag, 9. Juni 2025
10.00 Uhr	� Ökumenischer Familiengottesdienst im Festzelt 

beim Maienfest in Güglingen mit dem Posaunen­
chor

Mittwoch, 11. Juni 2025
  9.30 Uhr	� Bibel und Brezel mit Diakon Jochen Baral im Ge­

meindezentrum
Donnerstag, 12. Juni 2025
20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe im Bürgerhaus

PML Stamm Schwäbische ToskanaPML Stamm Schwäbische Toskana

Himmelfahrtslager
Über das Himmelfahrtswochenende fuhren wir, wie die letzten 
Jahre auch schon, nach Rädel bei Potsdam. Hier zelteten wir  
4 Tage mit den beiden anderen Stämmen (Goten und Summt) aus 
unserem Verein sowie Gästen aus anderen Pfadfinderbünden.  
Das diesjährige Motto war das alte Rom. Ein Verrat am Caesar 
musste verhindert werden. Die Sippenköche vertieften derweil 
ihre Kochkenntnisse über offenem Feuer. Bei einem Sippen­
wettkampf siegte unsere Sippe Lämmchen, aber auch die Wild­
schweine und Bussarde schnitten mit einem 3. und 5. Platz gut 
ab. Am Ende gab es natürlich noch einen Verleihkreis. Finn be­
kam sein Halstuch verliehen, Jonas, Tomtom und Mune bekamen, 
nachdem sie in der Vergangenheit Kurse besucht hatten und 
Gruppen-, bzw. Stammesarbeit seit längerem auch durchführen, 

4er-Weinprobe, Mineralwasser, süße und herzhafte Snacks. An­
meldung: Weinerlebnisführerin Rosemarie Seyb, Cleebronn, Tel. 
0151/11980754 oder Rolf.Rosemarie.Seyb@t-online.de.
Sonntag, 15.06.2025, 10.00–16.00 Uhr, Wineflight Radtour
Einmalig, aussichtsreich und genussvoll – die geführte Tour lädt 
dazu ein, die Region auf zwei Rädern zu entdecken. Gemeinsam 
mit Wolfgang Keimp als zertifiziertem Bike- und Tourenguide 
geht es durch Weinberge, idyllische Wege und charmante Wein­
orte. Die Tour wird verbunden mit einem Stopp an einem der 
Weinausschänke entlang der Route Treffpunkt: Brackenheim. 
Weitere Informationen und Anmeldung: Wolfgang Keimp, Tel. 
0174/9297585 oder unter www.radundwein.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner Str. 36, 74336 Bra­
ckenheim, Tel. 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo. 9.00–13.00 Uhr, Di.–Fr. 9.00–17.00 Uhr, Sa. 9.00–12.00 Uhr

Schulen/Fortbildung

KKS Güglingen  KKS Güglingen  

KKS auf Achse
Wir möchten am 26.06.2025 wieder einen Fahrradnachmittag 
mit der ganzen Schule starten! Von Klasse 1–10 darf jede Schü­
lerin und jeder Schüler der Katharina-Kepler-Schule von 14.00 bis 
15.30 Uhr mitradeln. Eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung und 
Elterneinverständnis möglich und jeder Meter wird beim Stadt­
radeln gezählt.
Die Radstrecke befindet sich am Rande der Weinberge, direkt hin­
ter der KKS. Aus Sicherheitsgründen für unsere radelnde Schüler­
schaft, haben wir hierfür die Stadt Güglingen gebeten, die Stre­
cke von 13.00 bis 16.00 Uhr zu sperren. Wir bitten und danken 
zugleich für Ihr Verständnis. Herzlichen Dank an dieser Stelle an 
das Bauunternehmen Haas für das Umleiten der Lkws. 
Bei Fragen steht Ihnen unser Schulsozialarbeiter Lars Schulz 
gerne unter folgender Nummer zur Verfügung: 0176/16910308.

Volkshochschule: VHS-Unterland  Volkshochschule: VHS-Unterland  

Ferien + BRICS-Staaten
Die VHS-Außenstelle Oberes Zabergäu ist in der ersten 
Woche der Pfingstferien (10.06. bis einschließlich 13.06.) 
nicht besetzt. Bei dringenden Angelegenheiten wenden sie 
sich bitte an info@vhs-unterland.de oder Tel. 07131/5940-0.
Der Vortrag „BRICS-Staaten – Dialog oder Konfrontation“ 
(251GG10210) am 03.07.2025 hat noch freie Plätze. Es wird ein 
Blick auf die wirtschaftliche und geopolitische Bedeutung der 
BRICS-Staaten geworfen, ihre Ziele, Herausforderungen, sowie 
den wachsenden Einfluss auf internationale Institutionen. Be­
ginn: 19.30 Uhr im Veranstaltungsraum Mediothek, Wilhelm-
Arnold-Platz 5 in Güglingen.
Gebühr: 13 €
Anmeldungen sind möglich online über vhs-unterland.de, 
per E-Mail an zaberfeld@vhs-unterland.de oder telefonisch 
unter 0152/22158933.
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ihre Schulterklappen. Herzlichen Glückwunsch an alle! Jetzt heißt 
es 2 Wochen „durchhalten“, bevor unser nächstes Lager in die 
Nähe von Limburg gehen wird.

Auch Interesse an den Pfadis? Dann meldet euch bei Atréju  
(Klaus Karnetzky) pfadfinder.zabergaeu@gmail.com.

Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirchengemeinde 
Leonbronn-Ochsenburg  Leonbronn-Ochsenburg  

Sonntag, 8. Juni 2025 Pfingstsonntag
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in Ochsenburg (Pfr. 

Niethammer)
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl in Leonbronn (Pfr. 

Niethammer)
Pfingstmontag, 9. Juni 2025
10.00 Uhr	� Distriktgottesdienst im Festzelt in Güglingen (Pfr. 

Kübler)
Vorschau: Erntebitt-Gottesdienst am 22. Juni um 18.00 Uhr 
in Leonbronn
Am 22. Juni um 18.00 Uhr feiern die Leonbronner ihren Erntebitt-
Gottesdienst mit anschließender Kirchplatzhocketse. In Ochsen­
burg fällt dieses Jahr der Erntebittgottesdienst aus, alle sind herz­
lich eingeladen nach Leonbronn.
Rückschau Flohmarkt und freies Singen
Am Samstag, 10.05.2025 konnten wir bei bestem Wetter um 
11.00 Uhr unseren ersten Flohmarkt starten. 14 Stände wurden 
mit großem Eifer und Spaß auf dem Kirchplatz aufgebaut. Nach 
einem etwas zögerlichen Start konnten wir einen schönen und 
interessanten Nachmittag mit Grillwurst, Kaffee und Kuchen ver­
bringen. Zwei Bastelmamas boten einen Stand zum Basteln an, 
der mit viel Begeisterung und Freude angenommen wurde. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, Gäste und Helfer, 
die dazu beigetragen haben, dass es ein gelungener Tag wurde.
Wieder konnten wir am Freitag, 23.05.2025 einen schönen und 
geselligen Abend in der Heimatstube verbringen. Uli hat uns wie 
immer begleitet und wir haben viele schöne Lieder gesungen. 
Danke an alle, die so zahlreich kommen und uns mit Spaß und 
Freude unterstützen.

Kath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Güglingen  Güglingen  

Freitag, 6. Juni 2025
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 7. Juni 2025
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Pfingstsonntag, 8. Juni 2025
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	� Eucharistie, Brackenheim, die Renovabis-Kollekte 

unterstützt pastorale und soziale Projekte in Mit­
tel-, Ost - und Südeuropa

Pfingstmontag, 9. Juni 2025
10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Maienfest, Fest­

zelt Güglingen
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Dienstag, 10. Juni 2025
	 Keine Eucharistie
Mittwoch, 11. Juni 2025
	 Keine Eucharistie
Donnerstag, 12. Juni 2025
	 Keine Eucharistie

Freitag, 13. Juni 2025
	 Keine Eucharistie
Samstag, 14. Juni 2025
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Dreifaltigkeitssonntag, 15. Juni 2025
10.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Ihre Blumenspenden für Fronleichnam
Für die Blumenteppiche der Fronleichnamsgottesdienste auf 
dem Michaelsberg und in Stockheim bitten wir dringend um 
Blumenspenden aller Art. Die Blumen können abgegeben 
werden:
– �am Montag, 16.06.2025 bei Fam. Wöhr, Schützenstraße 19 in 

Cleebronn
– �am Mittwoch, 18.06.2025, um 17.00 Uhr vor dem Gemeinde­

haus in der Sattelmayerstraße in Brackenheim
– �am Mittwoch, 18.06.2025, von 16.00 bis 18.00 Uhr bei Margot 

Reistenbach, St.-Ulrich-Str. 34 in Stockheim
Bevor ein Blumenteppich gelegt werden kann, müssen nach  
dem Blumensammeln die Blütenblätter abgezupft und farblich 
sortiert werden. Dazu treffen wir uns am Dienstag, 17. Juni, ab 
9.00 Uhr bei Familie Wöhr in der Schützenstraße 19. 
Wir freuen uns über viele Helferinnen und Helfer.
Blumen- und Kuchenspenden für Fronleichnam auf dem 
Michaelsberg
Für unser Gemeindefest können am Donnerstag, 19.06.2025 ab 
10.00 Uhr im Jugendhaus auf dem Michaelsberg die Kuchen ab­
gegeben werden. Nähere Auskünfte erhalten Sie bei E. Scherber, 
Tel. 07135/12636.
Bitte beachten: Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist vom 10.06. bis 13.06.2025 nicht besetzt. 
Ab dem 16.06.2025 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ev. Freikirche Gemeinde GottesEv. Freikirche Gemeinde Gottes

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen!
Sonntag, 8. Juni 2025
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Vereinsnachrichten

SC Oberes Zabergäu SC Oberes Zabergäu 

SC – Fußball 1. und 2. Mannschaft 

Abschied nach 8 Jahren: Danke, Rische!
Die Saison geht zu Ende – und es bleibt ein letztes Spiel, eine 
letzte Chance, gemeinsam auf dem Platz alles zu geben. Doch 
dieses Spiel ist mehr als nur der Abschluss einer langen Runde:  
Es ist auch das letzte Spiel unseres Spielertrainers Heiko Ritter,  
der nach beeindruckenden 8 Jahren seinen Abschied nimmt. 
Acht Jahre voller Einsatz, Herzblut und unzähliger unvergess­
licher Momente. Wir wollen „Rische“ einen würdigen Abschluss 
bereiten – gemeinsam mit euch!
Kommt mit nach Botenheim, bringt Stimmung mit, feuert uns  
ein letztes Mal an und feiert mit uns das Ende einer Ära!
Letztes Saisonspiel:
07.06., 13.30 Uhr: TSV Botenheim II – SC OZ
Save the Date: Der offizielle Rundenabschluss findet am 28.06. 
statt – weitere Infos folgen!
SC OZ – SGM Niederhofen� 2:0 (0:0)
Im letzten Heimspiel der Saison sicherte sich der SC OZ einen ver­
dienten 2:0-Erfolg gegen die SGM Niederhofen. Der SC dominier­
te von Beginn an das Spielgeschehen und erspielte sich bereits 
in der ersten Halbzeit mehrere gute Chancen. Trotz der klaren 
Überlegenheit blieb es zur Pause beim torlosen Remis, da die 
letzte Konsequenz im Abschluss fehlte. Nach dem Seitenwechsel 
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U19 3. Platz Kreisliga Pokal 
Für die U 19 traten Jonas Torschmied, Lukas Toletzki und Samuel 
Stumpf an. Leider meinte es die Losfee nicht gut mit uns und 
so trafen wir im Halbfinale auf den späteren Pokalsieger aus 
Willsbach. Anders als es der 4:1-Endstand für Willsbach vermuten 
lässt waren die Jungs ein fürs andere mal nah dran. Allen voran 
Samuel der gegen seinen haushoch favorisierten Gegner das 
Spiel seines Lebens machte, am Ende jedoch im entscheidenden 
5. Satz knapp mit 11:9 verloren. Den Ehrenpunkt in diesem Spiel 
konnte Jonas einfahren. 

Im Spiel um Platz 3 zeigten die Jungs dem Gegner aus Böckingen 
die Grenzen auf und so stand es am Ende hochverdient 4:0 für 
uns. Gratulation an die Jungs zum hervorragenden 3. Platz.

Obst- und Gartenbau VereinObst- und Gartenbau Verein

Unser nächster OGV-Stammtisch findet am Mittwoch, 11. Juni 
2025 ab 14.30 Uhr im Landcafé Leinberger im Stromberghof in 
Zaberfeld statt. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Aus den Nachbarvereinen  
und -gemeinden

Güglinger Maienfest:  
Sperrungen und Einschränkungen
Aufgrund des Festbetriebs kommt es während des Maienfests  
am Pfingstwochenende im Stadtgebiet von Güglingen zu folgen­
den Beschränkungen:
Von Freitag, 06.06. bis Montag, 09.06.2025 sind die Weinsteige  
ab dem Gebäude Weinsteige 4 sowie die Rieslingstraße voll ge­
sperrt.

belohnte sich der SC schließlich für seine engagierte Leistung. 
In der 52. Minute spielte Sanchez einen präzisen Steckpass auf 
Leicht, der vor dem Tor die Nerven behielt und zur verdienten 
Führung einschob. Auch in der Folge blieb der SC die spielbe­
stimmende Mannschaft. In der 78. Minute war es erneut Sanchez, 
der mit Übersicht den eingewechselten Stöcker per Querpass be­
diente. Dieser vollendete souverän zum 2:0-Endstand. Der SC OZ 
gewinnt damit sein letztes Heimspiel der Saison und schiebt sich  
an Niederhofen vorbei auf Platz 4. Es spielten: Burkhardt Lars, 
Meissner, Tietsch, Vogel, Böhringer, Vladu, Freese, Sanchez, Leicht, 
Horvath, Ritter. Eingewechselt: Herfel, Burkhardt Leon,Stöcker.

TTC ZaberfeldTTC Zaberfeld

TTC Jahreshauptversammlung
Tischtennisclub Zaberfeld e. V., Enzbergerstraße 4, 74363 Frauen­
zimmern
Tel. 07135/6159, Mobil 0179/5006167
E-Mail: MarcelvonOlnhausen@googlemail.com
Internet: www.ttc-zaberfeld.de
25.05.2025
Betreff: Einladung Jahreshauptversammlung
Liebes Vereinsmitglied,
ich lade Dich hiermit zu unserer Jahreshauptversammlung des 
TTC Zaberfeld am 26. Juni 2025, Saaleröffnung 19.00 Uhr, Beginn 
der Versammlung 20.00 Uhr in der Sportgaststätte Zaberfeld, 
Weilerer Str. 45, 74374 Zaberfeld ein.
Die Versammlung findet mit folgender Tagesordnung statt:
1. Begrüßung; 2. Berichte des Vorstands und der Mannschafts­
führer; 3. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer; 4. Termine 
2025/2026; 5. Entlastungen; 6. Neuwahlen; 7. Sonstiges.
Anträge können bis zum 25.06.2025 eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Marcel von Olnhausen, 1. Vorsitzender

TTC Zaberfeld – Jugend

Bezirkspokalsieger TTC Zaberfeld U13
Mit der U13 im Bezirkspokal und der U19 im Kreisliga Pokal 
konnten sich dieses Jahr gleich 2 Jugendmannschaften des TTC 
Zaberfeld für die Endrunde der jeweils besten 4 Mannschaften 
qualifizieren.
U13 Bezirkspokalsieger TTC Zaberfeld 
Für die U13 traten Thies Wittek, David Kennecke und Leon Schopp 
an. Im Halbfinale am Morgen wurde man seiner Favoritenrolle ge­
recht und besiegte den Gegner aus Weinsberg klar mit 4:1. Ohne 
Satzverlust konnten Thies und Leon ihre Spiele sowie das Doppel 
gewinnen, lediglich David hatte bei seiner 2:3-Niederlage noch 
Startschwierigkeiten. Am Mittag ging es dann im Finale gegen 
die Sportunion Neckarsulm. Wie eng dieses Spiel werden würde 
zeigen die letzten beiden Begegnungen, bei denen man sich je­
weils unentschieden voneinander trennte. Mit einem klaren Sieg 
von Thies und einer klaren Niederlage von David stand es dann 
1:1. Leon konnte mit einem konzentrierten Auftritt in einem star­
ken Match seinen favorisierten Gegner mit 3:2 besiegen. Im Dop­
pel war dann für Thies und Leon nichts zu holen. Beim Stande von 
2:2 ging es im Duell der beiden Einser für Thies in ein Wechselbad 
der Gefühle. Nach 1:0-Satzführung für Thies lief bei seinem Ne­
ckarsulmer Gegner plötzlich alles zusammen so dass dieser das 
Spiel auf 2:1 drehte. Nachdem im 4. Satz das Spiel schon verloren 
geglaubt war leitete eine Auszeit die Wende ein. Thies konnte 
nocheinmal alles mobilisieren und sein Spiel mit 3:2 gewinnen. 
Mit der 3:2-Führung ging es nun für David in sein 2. Einzel in dem 
er einen denkbar schlechten Start erwischte und mit 0:2 Sätzen 
zurücklag. Fortan zeigte David sein anders Gesicht und lieferte 
eine bärenstarke Leistung ab sodass er am Ende völlig verdient 
mit einem 3:2-Sieg den 4. Punkt für sein Team holte und damit 
den Pokalerfolg klarmachte. Der Jubel der mitgereisten Fan­
gemeinde war rießig und so konnte man eine hervorragende 
Spielzeit mit dem Pokalerfolg krönen. Stark gemacht Jungs. 
Weiter so.
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Für den Festzug am Pfingstmontag, 9. Juni, sind in der Zeit von  
ca. 13.15 bis ca. 16.00 Uhr folgende Sperrungen zu beachten:
Aufstellung des Umzugs ab 13.15 Uhr: Oskar-Volk-Straße/See­
bergstraße/Seestraße
Start des Umzugs: 13.30 Uhr
Umzugstrecke: Oskar-Volk-Straße/Stockheimer Straße – Kleingar­
tacher Straße L 1110 – Maulbronner Straße L 1103 – Weststraße 
– Wilhelmstraße – Eibensbacher Straße L 1110 – Gartenstraße – 
Lindenstraße – Heilbronner Straße L 1103 – Marktstraße L 1103 
– Kleingartacher Straße L 1110 – zum Festplatz an der Weinsteige 
– Auflösung des Festzugs
Bitte beachten Sie unbedingt bestehende Halteverbote entlang 
der Umzugstrecke, die erforderlich sind, um einen reibungslosen 
Ablauf des Umzugs gewährleisten zu können!
Im Zeitraum Freitag, 06.06./16.00 Uhr bis Sonntag, 22.06. Be­
triebsende kann die Haltestelle Güglingen, Schulzentrum nicht 
angefahren werden; die Busse der Linie 663 beginnen an der 
Haltestelle Güglingen, Kirche und enden an der Haltestelle Güg­
lingen, Neues Rathaus.
Während der Sperrdauer am Pfingstmontag im Zeitraum von 
13.15 bis 16.00 Uhr können die Bushaltestellen in Pfaffenhofen 
und Zaberfeld nicht bedient werden. In Güglingen werden nur 
die Haltestellen Güglingen Ost (Linie 661) und Güglingen Och­
senwiesenstraße (Linie 663) zum Beginn bzw. Ende der Fahrt 
angefahren.

Herzliche Einladung zum Orgelkonzert in Weiler
Am 15. Juni um 19.00 Uhr findet in der Kirche zum Hl. Kreuz in 
Weiler ein Orgelkonzert unter dem Titel „Wie schön leuchtet der 
Morgenstern“ statt. An der klangprächtigen Mühleisen-Orgel 
musiziert der in Weiler aufgewachsene Gregor Engelhardt. Er 
studiert derzeit Kirchenmusik in Rottenburg am Neckar.
Sie dürfen sich auf ein festliches Programm mit Improvisationen 
in verschiedenen Stilen rund um den Choral „Wie schön leuchtet 
der Morgenstern“ freuen, dessen 7 Strophen aufgeteilt zum Be­
ginn und Schluss gemeinsam gesungen werden, umrahmt mit 
Stücken von Johann Sebastian Bach (1685–1750) und Camille 
Saint-Saens (1835–1921).
Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber über eine Spende zum 
Erhalt der Orgel.

Lionsclub Güglingen/Zabergäu
Für die Menschen in der Ukraine: Nächster Lkw füllt sich für 
den 6. Transport
Die Kooperationspartner mit Evangelischem Kirchenbezirk, Ka­
tholischer Gemeinde, Diakonischer Bezirksstelle, Gustav-Adolf-
Werk und Lionsclub Güglingen/Zabergäu bieten am Samstag, 
21. Juni 2025, ihren monatlichen Sammeltermin zur Abgabe von 
Hilfsgütern für die Menschen in der Ukraine an.
Abgegeben können die Spenden von 10.00 bis 11.30 Uhr in Bra­
ckenheim, Im Wiesental 11 (vor dem Konrad Sam Gemeindehaus) 
und von 12.00 bis 13.30 Uhr in Schwaigern, Falltorstrasse 4. So­
fern eine Abholung bei Ihnen zu Hause gewünscht wird, kontak­
tieren Sie uns bitte unter der Mobilnummer 0151/14718475.
Für August 2025 ist dann der bereits 6. Hilfstransport in die 
Ukraine geplant.

Kleintierzüchter WeilerKleintierzüchter Weiler

Rückblick Vatertags-Tränke
Am 29.05.2025 fand in Weiler am Sportplatz wieder unsere belieb­
te Vatertags-Tränke statt. Auch in diesem Jahr konnten wir dank  
des Wetters erneut viele Gäste bei uns begrüßen. Es gab wie­
der unseren beliebten Schweinehals vom Smoker sowie weitere 
leckere Speisen und Getränke. Für die kleinen und großen Gäste 
bot unsere Vereinsjugend diverse Spielstationen an (Gib dem 
Affen Zucker und ein Pong-Spiel), bei dem man sich den Preis 
verdienen musste. Auch die angebotenen Datschweckle fanden 
großen Anklang. Das erinnerte manch eine/n an die Kindheit.

Solch ein Fest ist aber nur möglich, wenn es viele helfende Hände 
gibt. Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, die zum Gelingen 
beigetragen haben! Ebenso ein herzliches Dankeschön an alle 
unsere Gäste!
Unser nächster Termin steht auch schon in den Startlöchern.  
Am 03.08.2025 findet am gleichen Ort unsere Jungtierschau statt. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen!

Sonstiges

1. Roller- und Dreiradstammtisch Eppingen
Zum nächsten Stammtisch treffen wir uns am 6. Juni 2025, ab 
19.00 Uhr, im Schützenhaus in Schwaigern-Stetten, Mühlwald 3, 
das ist von Stetten kommend Richtung Brackenheim nach der 
Gärtnerei ca. 100 m rechts rein. Es ist angeschrieben. Bitte unbe­
dingt bei uns melden, da das Lokal sehr gut besucht ist.
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